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[1715 September ] A

SCHREIBEN1 [VON ANNA MARIA THERESIA ZURLAUBEN AN DEN ABT IN
MURI? , PLAZIDUS ZURLAUBEN BZW. DEN ABT IN RHEINAU? ,
GEROLD II . ZURLAUBEN]

"PS . wie vor treflich , undt Jnn aller Perffection herr Veter [Beat

Karl Anton Wolfgang ] wickhart Verwichne Commedy [ gemeint ist die Ma¬
riae Lauretanisch - Gnaden - Prob . Das ist : Theopilus der Büesser etc.

Vorgestellt auff öffentlicher Schau - Bühne in lobl . Stadt Zug , den
8 . Herbstmonat 1715 ] ^ Seine Person Vertreten und wass für gross lob Er

dar von getragen wirdt Jhr Gnaden Vonn Junngfrauw baas Maria Jacobe
B[ randen ] bergin zuo Ver Nemen haben - zweifle gar Nit Seine zuo künf¬

tige Ehren Predig zuo denigken [ =Tänikon] 4 werde Jn glichem ab
genn.



den Ersten diss - Ann Sant verena Tag [ =1 . September ] ist Unserer lie¬
be alte König [Ludwig XIV. ] gestorben , dessen liebe Selli der Allmäch¬
tige gott Verpflegen wolle - ist den 5 . . . [ September ] . . . [ 77 ] Jahr
gewässen , dass Er auf der wält gebohren - die Catholische Kirckh hat
vill Verlohren ".

1) Es findet sich hier nur das Postscriptum dieses Briefes , der sich bis¬
lang in der Zurlaubiana nicht finden Hess.

2 ) Dieser war ein Neffe der beiden genannten Aebte Plazidus und Gerold II.
Zurlauben.

3 ) s . Meier/Zug und die zurlaubenschen Familiensammlungen 197 Nr . 175 sowie
Zurlaubiana AH 48/31.

4 ) In Tänikon war damals Maria Euphemia Zurlauben Aebtissin.

Blatt 61v leerOriginal AH 109 , 61
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